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Dürfte stimmen.

Eine ganze Menge "Alltag" unterrichtet die allgemeinbildende Schule einfach nicht, die
Berufsschule möglicherweise (je nach Beruf), und auch so eiiges ans "Allgemeinwissen" schlüpft
schlicht und einfach durch die Maschen (hab neulich erst Obenstufenschüler erlebt, die allen
ernstes fragten, ob denn üerhaupt schon mal eine Atombombe in einem Krieg eingesetzt
worden sei - hab denen dann fachfremd mal kurz was zu Hiroshima und Nagasaki erzählt, und
plötzlich waren die USA gar nicht mehr so "toll"...)

Egal, es mag absurd anmuten, aber was glaubt ihr, warum gerade junge Leute zB so schnell
plötzlich Schulden haben? Null Ahnung...

Das wäre durchaus mal was für den Unterricht, aber für welchen...? "Wirtschaften" habe ich
allen ernstes in Politik gelernt (Quinta).
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